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Damen Landesklasse Gr. 7

TSV Hüttlingen : TSV Illertissen 
Samstag, 18.02.2023, 15:00 Uhr

Sieg für den TSV Hüttlingen in der Damen Landesklasse Gr. 7

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Hüttlingen in der Damen Landesklasse Gr. 7 gegen
den TSV Illertissen durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 2 Stunden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Tschunko / Fürst gewannen ihr Spiel gegen Ferri / Zell
überzeugend mit 11:4, 11:1, 11:6. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Wohlhöfler-Fink /
Kolb waren im Anschluss Feichtenbeiner / Buck, obwohl sie alles gegeben hatten. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fast verloren schien das Spiel
von Susanne Tschunko gegen Tabea Kolb, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte
Susanne Tschunko jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 9:11, 9:11, 11:2, 11:6, 11:9.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Silke Feichtenbeiner beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Sabine
Wohlhöfler-Fink. Das musste man neidlos anerkennen. Recht kurzen Prozess machte dagegen
Jasmin Zeller beim 11:2, 11:4, 11:5 mit Mirjam Zell. Ramona Fürst kam mit der Spielweise von
Melanie Ferri am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie, in die sie auf dem Papier als sehr große Favoritin gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:2. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Sabine
Wohlhöfler-Fink wurden daraufhin Susanne Tschunko hingegen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Silke Feichtenbeiner Tabea Kolb in fünf
Sätzen. Recht kurzen Prozess machte Jasmin Zeller beim 3:0 mit Melanie Ferri. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Die richtige Herangehensweise hatte Ramona Fürst
beim 3:0-Sieg gegen Mirjam Zell ab dem ersten Ballwechsel. Ein hartes Stück Arbeit hatte wenig
später Jasmin Zeller bei ihrem 3:2 gegen Sabine Wohlhöfler-Fink zu verrichten. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:15 (Zeller) und 19:5
(Wohlhöfler-Fink). Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft
damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Hüttlingen in der Saison nun 3 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.03.2023 gegen den PSV
Heidenheim bevor. Für den TSV Illertissen steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TSG
Abtsgmünd am 04.03.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 13:11 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TSV Hüttlingen

Doppel: Tschunko / Fürst 1:0, Feichtenbeiner / Buck 0:1 
Einzel: S. Tschunko 1:1, S. Feichtenbeiner 1:1, J. Zeller 3:0, R. Fürst 2:0 

 TSV Illertissen
Doppel: Ferri / Zell 0:1, Wohlhöfler-Fink / Kolb 1:0 
Einzel: S. Wohlhöfler-Fink 2:1, T. Kolb 0:2, M. Ferri 0:2, M. Zell 0:2


